
Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) und 
Digitalisierung

22. Februar 2021
9.00 –16.00 Uhr

Kosten: 10 €
Ort: online via Zoom

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
und Digitalisierung

Mit der zunehmenden Digitalisierung in allen Le-
bens- und Gesellschaftsbereichen kommt auch der  
digitalen Bildungsarbeit eine immer wichtigere und 
größere Bedeutung zu. Einige Kommunen und Land-
kreise machen sich als „Smart Cities oder Smart 
Regions“ auf den Weg und stärken beispielsweise 
Bürger*innenbeteiligung durch digitale Plattformen. 
So auch die Stadt und der Kreis Soest. Hier liegen 
neue Chancen für eine Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung.
Zusammen mit Bildungsakteur*innen aus unter-
schiedlichen Bereichen der nachhaltigen Bildung wird  
in dem Online-Forum am Beispiel der Entwicklungen 
von BNE-Projekten in Soest besprochen, wie Bildung 
für nachhaltige Entwicklung digital vermittelt wer-
den kann und wo auch mögliche „Stolpersteine“ liegen. 
Es werden geeignete digitale Bildungsformate, Tools 
und Materialien vorgestellt und die Möglichkeit zur 
Vernetzung und zum Erfahrungsaustausch eröffnet.

08.45 Uhr Öffnung des Zoom-Raumes
 Klärung technischer Fragen

09.00 Uhr  Begrüßung

09.15 Uhr Grundlagen einer Bildung für 
 nachhaltige Entwicklung
 Vortrag und Diskussion
 Gisela Lamkowsky

10.00 Uhr „Smart City /Smart Regions“ und 
 Nachhaltigkeit 
 Vortrag und Austausch in Breakout-
 Sessions
 Stephan Siegert

11.00 Uhr Vorstellung der Erfahrungen und Fragen  
 der Teilnehmenden

11.30 Uhr Pause

11.45 Uhr Modellorte für Digitalisierung und 
 Nachhaltigkeit im Kreis Soest
 Vortrag und Austausch
 Frank Hockelmann

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr PRAXISWORKSHOPS 
 1. Bildungs-App - Biparcours: 
 Die 17 Nachhaltigkeitsziele (SDG‘s) an
 regionalen Beispielen vermitteln
 Kerstin Heim-Zülsdorf und Anja Feige,  
 Landschaftsinformationszentrum (Liz) 
 Wasser und Wald Möhnesee e.V.
 2. Kahoot- ein interaktives Quiz zum 
 Thema Klima
 Beatrix Peter, Heimvolkshochschule Heinrich- 
 Lübke Haus

14.45 Uhr Pause

15.00 Uhr BNE und digitaler Wandel – Chancen 
 und Herausforderungen: Eine kritische  
 Einordnung des Konzepts „Smart City“  
 und Diskussion
 Stephan Siegert

15.15 Uhr BNE und digitaler Wandel: Ausblicke.  
 Im Gespräch
 Gisela Lamkowsky, Stephan Siegert, 
 Volker Rotthauwe

15.45 Uhr Gemeinsame Auswertung und 
 Verabredungen

16.00 Uhr Ende der Tagung

Moderation: Beatrix Peter
 Heimvolkshochschule Heinrich-Lübke-Haus 

 Volker Rotthauwe
 Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW

DIE REFERENT*INNEN

Kerstin Heim-Zülsdorf und Anja Feige, Landschafts- 
informationszentrum (Liz) Wasser und Wald Möhnesee 
e. V.

Frank Hockelmann, Klimaschutzmanager Kreis Soest

Gisela Lamkowsky, Natur- und Umweltschutzakademie. 
NRW (NUA), BNE-Agentur 

Beatrix Peter, Heimvolkshochschule Heinrich-Lübke-
Haus

Stephan Siegert, Projektkoordinator Smart City, Soest

ANMELDUNG bis zum 17.02.2021 per Mail an 
karin.weyers@kircheundgesellschaft.de
Nach der Anmeldung erhalten Sie die Bankverbin-
dung für den TN-Beitrag in Höhe von 10 €.
Die Einwahldaten werden Ihnen in der Woche vor 
der Tagung zugemailt. Datenschutzbestimmungen 
und AGB finden Sie unter: 
www.kircheundgesellschaft.de/das-institut

FÜR INHALTLICHE RÜCKFRAGEN
volker.rotthauwe@kircheundgesellschaft.de

Das Forum findet im Rahmen des Projekts 
„Gemeinsam geht es besser! BNE vernetzen 
und weiter entwickeln“ statt. 
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Das Institut für Kirche und Gesellschaft der 
EKvW ist Teil des Evangelischen Erwachsenen- 
bildungswerks Westfalen und Lippe e.V. - 
vom Land NRW anerkannte Einrichtung der 
Weiterbildung.
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